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Die Wa hlgemeinschaft - E,

Für die Fakultätsvertretung kandidiert
nur eine Liste, die "Wahlgemeinschaft
Eil, der folgende Leute angehören:

(JollaJ2128s :Jflrtscller
(Aktionsgemeinschaft-Studentenforum)

Am 25. Juli des Jahres 1962 erblickte
ich im Kreissaal des Stadtspitals
Bludenz das Licht der Welt. Nach einer
glücklichen Kindheit, die ich im idyl
lischen Dörflein Buchboden verbrachte,
besuchte ich in Feldkirch das Bundesgym
nasium, VvD ich im Frühjahr 1980
maturierte. seit Herbst 1980 studiere
ich hier in Graz Elektrotechnik (Wahl
fachgruppe Elektrische Anlagen) und
engagiere mich in meiner Freizeit u. a.
in der Studentenvertretung.
~iner eigenen Einschätzung nach bin ich
ein eher zurückhaltender, interessierter
aber überdurchschnittlich pflichtbewuß
ter ~nsch mit christlich orientierten
Wertvorstellungen.
Außerdem bin ich politisch interessiert,
weshalb ich auch in einer Fraktion
Aktionsgemeinschaft- Studentenforum mit
arbeite.
~ine Devise für die Arbei t in der
Fakultätsvertretung lautet: Leute, es
gibt viel zu tun, warten wir I s ,ab.

.so, hie1" Sind au' ,stimm.'utttl un;/
a,.. Um~chl~.ae1KnSie jti~ll bitte.
in Cl;. W~hlkabin. "" -~-_:/

§eZ"Tlof Schlilllerl
. (VSSTÖ)

Ich wurde am 2.4.1962 geboren und
bin in Neumarkt in der Obersteier•
mark beheimateLIch studiere im
8. Semester und bin seit 4 :Semes
ter in der Hochschülerschaft tätig,
2 Semester als Pressereferent des
Hauptausschusses und 2 Semester
als Mitglied der Fachschaft und
des Fakultätskollegiums für Elek
trotechnik. Ich bin Mitglied des
Verbandes Sozialistischer Studen
ten österreichs und vertrete eine
linksliberale Linie bei meiner
politischen Arbeit. Für mich ist
die öH in erster Linie eine
Standesvertretung der Studierenden
und deshalb halte ich bei meiner
politischen Arbeit die Vertretung
und ITurchsetzung der studenti
schen Interessen in den Gremien
der TU für die wichtigste Auf
gabe. Ich bekenne mich zur ge
meinsamen Plattform für die Wahl
der Fakultätsvertretung, zur
Wahlgemeinschaft E, da eine
effiziente und erfolgversprechen
de Standesvertretung nur mit
einer geeinten und damit schlag
kräftigen Fakultätsvertretung
mö g1ich ist.
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deine Studenten vertreter!

e!farlin flenhardf günther SclzerngeZZ
(Unabhängig) (Unabhängig)

(ÖSU-Fachschaftsliste)

Geboren am 11.08.1962 in Gmunden
1980 Matura 2Jll dortigen Gymnasium
seit 1981 Elektrotechnik Studium in
Graz, Wahlfac~gruppe Elektromedizin
in der Studentenvertretung tätig
seit 1983 .
Heimatadresse: ~ensionatstr. 8

. A~4810 Gmunden
Studienadresse: Leechga~se 24

A-8010 Graz
Tel. 32628

geb.: 13. Juni 1960
Wolfurter, inzwischen fast Grazer,
auch in den Ferien oft in Graz.
Eigentlich nach Graz gekarrnen, um
Elektrotechnik zu studieren,
durch verschiedene andere Tätigkeiten
z. B. zuletzt Vorsitzender der
Fakultätsvertretung im Studium
hängengeblieben.
Ich werde mich daher in der
Fakultät nur noch wenig engagieren,
auch ich möchte einmal das~ Ziel
erreichen, an dem ich nun jahrelang
mitgearbeitet habe.

Natürlich gibt es noch eine Reihe an,
derer (vorwiegend fraktionsunabhängiger)
Leute, die bei uns regelmäßig mitarbei
ten. Es hätte aber keinen Sinn, wenn al
le auf der Liste mitkandidieren, da nur
fünf Mandate zu vergeben sind.

.%arl Horst Sfalzer

f}erllar.d Sufler

Bel"n17ard ileichel

(JOllOflll ßoser
cl!rtur Kalb

Es begann damit, daß ich am 7.6.1962 das
Licht dieser Welt erblickte. Schon früh
fühlte ich mich zur Technik hingezogen
und so kam es, daß ich mich nach der
Absolvierung des Naturwissenschaftlichen
Realgymnasiums in J udenb urg dazu
entschloß das Elektrotechnik-Studium zu
wagen. .
Während meines Studentendaseins (das
ich übrigens sehr geniese) stellte ich
bald fest, daß man an unserer Fakultät
nicht nur passiv studieren, sondern
als Studentenvertreter auch aktiv an der
Gestaltung derselben mitarbeiten kann.
Da ich mich eher zur gemütiliichen Sorte
von Menschen zähle (was bisher nicht
selten in Trägheit ausartete), habe
ich mich erst jetzt in meinem 10. Seme
ster dazu aufgerafft diese Herausfor-

. derung anzunehmen.
Mein Wunsch: Auch Ihr sollt an unserer

Fakultät aktiv werden!

~ollrJ[arl

~tt.btn j .. 9" ktint. N",mrn ..ut
tm S\immzetb1!
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